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Schweiz Italien ®t. SiobinoDltd)

SBenn man benft, baf man fogar auf bent ©cftroetjer SSoben ntd)t mebr ft'djer ijî,

baf im Sanbe bet ditronen ein Safdjenmeffer jum SBerbangnt'e roirb,

unb ein Äobaf jur Äatafrropfye füfjrt,
bütfen rote roftteren SSeroetfen ber freunbfcbaftn'cljen SSeu'ebungen" mit SRcft'grtation entgegenfeben.

ttgen Sauten roie mifjglücfte $aud)ser.
25er SJtann bes ©efe^eë toirb eintoenig
ungebufbiger unb eine Scote raubbauji*
ger. Sie Stnttoort läfjt trotjbem auf fict)

toarten. Stun friegt er es mit ber Slngft

ju tun, cr rüttelt ben fiel) toie ein auf
bent Stücfen liegenber SJcaifäfer ©ebär=
benber energifdj an ber ©djulter unb

ruft ifjn an: @o fägib bocb au um'ê
Sufigëgottêtotue toaê Sr bett! §ätt Gcdj

etne*n=ôbbiê ta?" Sîun enblidj gur*
geft'ê auê ber Siefe: Eine? Slnnei,
ätoeui!" 2Baê, jtoeui betn Gcdj bätoäg
jueg'ridjt? SBaê fi baê für jtoeui gfi?"
3fôtotoeui ^taliäner!" löft eê fiaj äd)=

jenb auê bem ©runbe. SÜja, ber gafl

berbiebtet ftd); baê Singe beS ©efefceê

iedt am SBleiftift. SBeiter: @o, fo, jtoeui
fttaläner? fta, fönnet fthx bie beebe u

toüfjt (Sr öbba toie fi beifje?" Qcine SBeile

bleibt aUeê ftiE unb ber §üter ber Orb»

nung ift gefbanntefte Slufmerffamfeit.
Sann enblidj tönt eë faum bemebmlicb:

fta, ebtanti u SSarbera !" gott,««
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8enweÌ2 Italien Gr. Rabinovitch

Wenn man denkt, daß man sogar auf dem Schweizer Boden nicht mehr sicher ist,

daß im Lande der Citronen ein Taschenmesser zum Verhängnis wird,

und ein Kodak zur Katastrophe führt,
dürfen wir weiteren Beweisen der fteundschaftlichen Beziehungen" mit Resignation entgegensehen.

tigen Lauten wie mißglückte Jauchzer.
Der Manu des Gesetzes wird einwenig
ungeduldiger und eine Note rauhbauzi-
ger. Die Antwort läßt trotzdem auf sich

warten. Nun kriegt er es mit der Angst

zu tun, er rüttelt den sich wie ein auf
dem Rücken liegender Maikäfer Gebärdender

energisch an der Schulter und

ruft ihn an: So sägid doch au um's
Tusigsgottswiue was Dr heit! Hätt Ech

eine-n-öppis ta?" Nun endlich
gurgelt's aus der Tiefe: Eine? Nnnei,
zweui!" Was, zweui Hein Ech däwäg
zueg'richt? Was si das für zweui gsi?"
Zzzwweui Jtaliäner!" löst es sich

ächzend aus dem Grunde. Aha, der Fall

verdichtet sich; das Auge des Gesetzes

leckt am Bleistift. Weiter: So, so, zweui

Jtaläner? Ja, könnet Ihr die beede u

wüßt Er öppa wie si heiße?" Eine Weile

bleibt alles still und der Hüter der
Ordnung ist gespannteste Aufmerksamkeit.
Dann endlich tönt es kaum vernehmlich:

Ja, Chianti u Barbera !" «othar»
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